
 

 
W-Seminar  

 

Menschenrechte – Theorie und Praxis 
 

Leitfach:  Wirtschaft/Recht 

Lehrkraft:  Arne Klevenhusen        

 

 

Zielsetzung des Seminars 

Die Teilnehmer erkennen, dass die „Menschenrechte“ einerseits die Chance bieten, unterschiedli-

che Wertvorstellungen auf eine gemeinsame Basis zu stellen, andererseits noch vor vielen 

theoretischen und praktischen Problemen stehen. 

Nach einer gemeinsamen Einführungsphase sollen je nach Interessenlage der Schüler Themen 

für die Arbeiten gefunden und eingegrenzt werden. Je nach Thema liegt der Schwerpunkt 

entweder auf der theoretischen Begründung und der Diskussion um einzelne Aspekte der 

„Menschenrechte“ oder auf den Problemen der praktischen Umsetzung. 

 

Mögliche Themen für die Seminararbeiten: 

 

1.  Philosophische Begründung der Menschenwürde/Menschenrechte 

2. Die Bedeutung der Menschenrechte in einzelnen Weltreligionen 

3.  Die Arbeit einer Menschenrechtsorganisation beispielhaft dargestellt anhand eines 

konkreten Einzelfalles 

4.         Die Lage der Menschenrechte bestimmter Bevölkerungsteile (z.B. Kinder, Frauen, 

Menschen mit Handicap, Indigene etc.) 

5. Der Welthunger und das Menschenrecht auf Nahrung - ein Widerspruch ? 

6. Das Recht auf Asyl im Zeitalter globaler Fluchtbewegungen/ „Ethik der Migration“ 

7. Die Politik der Bundesregierung zur Menschenrechtsfrage in einem best. Land (z.B. 

China/Tibet) 

8.  Menschenwürdige Arbeitsbedingungen im Zeitalter der Globalisierung 

 (z.B. Kinderarbeit) 

9. Menschenrechtliche Dilemmasituationen,  

 z.B. Folter in „Ausnahmesituationen“, Abschuss von Passagierflugzeugen 

10. Menschenrechte im Film 

 

 

Eine Erkundung entsprechender Einrichtungen (z.B. Nürnberger Menschenrechtszentrum) ist 

für die Erstellung der Arbeiten wünschenswert, je nach Thema auch die Kooperation mit 

Menschenrechtsorganisationen und/oder Regierungsstellen o.ä.  

 


